
Drucksachen
des Abgeordnetenhauses von Berlin

Ausgegeben am 27. 6. 1953 I. Wahlperiode Nr. 2078

Wahl von sieben Personen als Vertreter der Öffentlich­
keit zu Mitgliedern des Erziehungsbeirates beim 
Senat von Berlin

Das Abgeordnetenhaus wählt gemäß § 4 der Vierten 
Durchführungsverordnung zum Schulgesetz für Berlin vom 
3. November 1952 (GVB1. S. 1007)

sieben Personen als Vertreter der Öffentlichkeit
auf die Dauer von vier Jahren zu Mitgliedern des beim 
Senat von Berlin nach § 1 der vorgenannten Verordnung 
zu wählenden Erziehungsbeirates. .

Begründung:
Gemäß § 1 der Vierten Durchführungsverordnung zum 

Schulgesetz für Berlin vom 3. November 1952 (GVB1. S. 1007) 
ist beim Senat von Berlin ein Erziehungsbeirat zu bilden. 
Der Erziehungsbeirat hat die Aufgabe, den Senat und die 
Verwaltung allgemein in bezug auf pädagogische Fragen 
und Fragen der Schulentwicklung zu beraten.

Er setzt sich zusammen aus:
dem Senator für Volksbildung oder dem von ihm be­

stimmten Vertreter als Vorsitzenden,
4 Vertretern der Elternschaft,
4 Vertretern der Lehrerschaft,
7 Vertretern der Öffentlichkeit,
4 Vertretern der Gewerkschaften,
4 Vertretern sonstiger pädagogisch interessierter Kreise, 

darunter auch solcher der Religions- und Welt­
anschauungsgemeinschaften.

Die Mitglieder des Erziehungsbeirates, außer den Ver­
tretern der Öffentlichkeit, sind gemäß § 4 auf Vorschlag des 

. Senators für Volksbildung vom Senat zunächst auf vier 
Jahre (§ 5) durch Beschluß vom 8. Juni d. J. berufen (vgl. 
anliegende Liste). Die sieben Vertreter der Öffentlichkeit 
sind vom Abgeordnetenhaus zu wählen.

Berlin, den 20. Juni 1953.

Der Senat von Berlin
Dr. Reuter Prof. Dr. Tiburtius

3. Frau Dr. Sofie Quast, Berlin-Wilmersdorf, Mansfelder 
Straße 32
(Stadtelternausschuß, Berlin-Friedenau, Sarrazinstr. 8)

4. Herr Arthur Fritsch, Berlin-Friedenau, Niedstr. 27 
(Elternhaus für religiöse Erziehung beim bischöflichen 
Ordinariat, Berlin-Dahlem, Pacelliallee 19—21).

II. Für die Lehrerschaft:

1. Herr Erwin Goldbach, Berlin-Lichterfelde, Luisenstr. 29
2. Frau Dr. Helene Forsting, Berlin-Charlottenburg, Kant­

straße 153
(Berliner Verband der Lehrer und Erzieher, Berlin W 15, 
Schlüterstr. 45) (zu 1 und 2)

3. Herr Heinz Kalinke, Berlin W 35, Elßholzstr. 34 . 
(Deutscher Philologen-Verband — Landesverband 
Berlin —, Berlin W 35, Elßholzstr. 34—37)

4. Frau Waltraut Schön, Berlin-Wilmersdorf, Schöler- 
park 10
(Deutscher Verband der Gewerbelehrer, Landesverband 
Berlin, Berlin W 35, Kluckstr. 25).

m. Für die Gewerkschaften:

1. Frau Dr. , Luise-Charlotte Hüls, Berlin-Wilmersdorf, 
Südwestkorso 56

2. Herr Horst Modell, Berlin-Charlottenburg, Knobelsdorff­
straße 112 .
(Deutscher Gewerkschaftsbund, Landesbezirk Berlin, 
Berlin W 15, Schlüterstr. 45) (zu 1 und 2)

3. Herr Henry Birr, Berlin SW 11, Bernburger Str. 24/25 
(Deutsche Angestellten-Gewerkschaft, Landesverband 
Berlin, Berlin SW 11, Bernburger Str. 24/25)

4. Herr Dr. Ulrich Leidenfrost, Berlin-Friedenau, Frege- 
straße 74 a
(Deutscher Beamtenbund, Landesbund Berlin e. V., 
Berlin W 35, Klückstr. 25).

Anlage
Verzeichnis

J der vom Senat zu Mitgliedern des Erziehungsbeirates 
berufenen Personen

I. Für die Elternschaft:
1. Frau Grete Sonnemann, Sekretärin, Berlin - Tegel, 

Schollenweg 50 - ‘
(Arbeitskreis Neue Erziehung, Berlin-Reinickendorf, 
Thurgauer Str. 66)

2. Herr Herbert Wachsmann, Berlin-Charlottenburg, Neue 
Kantstr. 20

. (Arbeitsgemeinschaft für christliche Erziehung in Haus 
und Schule, Berlin-Charlottenburg, Neue Kantstr. 20)

IV. Für sonstige pädagogisch interessierte Kreise:

1. Herr Dr. Wilhelm Richter, Direktor der Pädagogischen 
Hochschule, Berlin-Lichterfelde-Ost, Boothstr. 2

2. Herr Superintendent Richard Sudrow, Berlin-Charlotten­
burg, Gierkeplatz 4
(Kirchliche Erziehungskammer für Berlin, Berlin- 
Friedenau, Stubenrauchstr. 12) (zu.l und 2)

3. Herr Domkapitular Paul Weber, Berlin-Dahlem, Pacelli­
allee 21
(Bischöfl. Ordinariat, Berlin-Dahlem, Pacelliallee 19-25)

4. Herr Direktor Dr. Walter Niens, Berlin-Reinickendorf, 
Aroser Allee. 60
(Industrie- und Handelskammer zu Berlin, Berlin- 
Charlottenburg, Uhlandstr. 7).


